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	EUROPÄISCHE KOMMISSION

GENERALDIREKTION BILDUNG UND KULTUR

KULTUR, AUDIOVISUELLE POLITIK UND SPORT

Politikentwicklung im kulturellen Bereich. Rahmenprogramm "Kultur 2000"


FORMULAR "ZUSCHUSSANTRAG" 2001
Aufruf zur Einreichung von Anträgen -Haushaltslinie B3-2008
"KULTUR 2000 " RAHMENPROGRAMM ZUR KULTURFÖRDERUNG

Einleitung

Bitte vergewissern Sie sich vor dem Ausfüllen des Formulars, daß Sie den Aufruf richtig zur Kenntnis genommen haben.

Insbesondere müssen Sie über die erforderlichen Kofinanzierungsmittel verfügen. Anträge, welche die verlangten Angaben zur Kofinanzierung nicht enthalten, werden nicht berücksichtigt.

Der Zuschuss ist mit dem beiliegenden Formular zu beantragen. Bitte nur die im Aufruf genannten Unterlagen einreichen. Zusätzliche Unterlagen werden weder berücksichtigt noch zurückgesandt.

Die Anträge müssen in Maschinenschrift ausgefüllt sein. Von Hand ausgefüllte Formulare werden nicht akzeptiert.
Der ausgefüllte Antrag ist mit Datum und Unterschrift zu versehen und in dreifacher Ausfertigung an folgende Anschrift zu schicken:
Europäische Kommission

Generaldirektion EAC

Politikentwicklung im kulturellen Bereich, Rahmenprogramm "Kultur 2000"

100, rue Belliard - Büro 5/21

B-1049 Brüssel
AUSWAHL VON BEREICH UND KATEGORIE: Kreuzen Sie bitte das Kästchen des Bereichs und der Kategorie an, für die Sie eine finanzielle Unterstützung zugunsten Ihres Projektes oder der von Ihnen geplanten Veranstaltung beantragen (nur 1 Kreuz).
1.
Initiativen zur Hervorhebung des gemeinsamen kulturellen Erbes in Europa

(beweglich, unbeweglich, architektonisch, archäologisch)

1.1
Experimentelle, innovative oder spezifische Projekte:


1.1a









O


1.1b









O


1.1c









O


1.1d









O

1.2
Strukturierte und mehrjährige Abkommen über transnationale kulturelle Zusammenarbeit


1.2a









O


1.2b









O


1.2c









O


1.2d









O

1.3a
Europäische Laboratorien für das Kulturerbe



O
2.
Initiativen zugunsten der Schaffung von europäischen Werken in Kunst und Literatur

2.1
Experimentelle, innovative oder spezifische Projekte


2.1a









O


2.1b









O


2.1c









O


2.1d









O


2.1e









O


2.1f









O


2.1g









O


2.1h









O


2.1l









O

2.2
Strukturierte und mehrjährige Abkommen über transnationale kulturelle Zusammenarbeit

2.2a









O


2.2b









O


2.2c









O


2.2d









O


2.2e









O


2.2f









O


2.2g









O

2.3a
Kulturelle Zusammenarbeit mit Ländern,

die nicht am Programm teilnehmen können



O

3.
Maßnahmen zur Verbesserung der gegenseitigen Kenntnis von Kultur und Geschichte der europäischen Völker

3.1
Experimentelle, innovative oder spezifische Projekte


3.1a









O


3.1b









O


3.1c









O

3.2
Strukturierte und mehrjährige Abkommen über transnationale kulturelle Zusammenarbeit

3.2a









O


3.2b









O


3.2c









O

3.3a
Besondere kulturelle Veranstaltungen




O

INHALT DES ANTRAGS - CHECKLISTE

	Nr.
	Inhalt des Antrags
	Zahl der Exemplare
	Ja

	
	
	
	

	1
	Datiertes und unterschriebenes Antragsformular (mit detailliertem Finanzplan und Angaben zu den Mitorganisatoren)

	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	2 
	Empfangsbestätigung mit Angabe Ihrer Anschrift
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	3 
	Anlage 1: beglaubigte Kopie der Satzung von Koordinator und Mitorganisator oder eines gleichwertigen Dokuments (nur bei privaten Einrichtungen)
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	4 
	Anlage 2: Lebenslauf der für die allgemeine Koordinierung des Arbeitsprogramms zuständigen Person (Projektleiter)
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	5 
	Anlage 3: jüngster Tätigkeitsbericht Ihrer Einrichtung (außer bei öffentlichen Einrichtungen)
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	6 
	Anlage 4: genehmigter Jahresabschluss der drei letzten Rechnungsjahre (außer bei öffentlichen Einrichtungen und wenn die Einrichtung seit weniger als drei Jahren besteht)
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	7 
	Anlage 5: (nur bei Übersetzungsprojekten) Exemplar des Originalbuches
	
	 FORMCHECKBOX 
___

	8 
	Anlage 6: (nur bei Übersetzungsprojekten) Kopie des Vertrages über die Abtretung der Urheberrechte
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	9 
	Anlage 7: (nur bei Übersetzungsprojekten) Kopie des Vertrags zwischen Verlag und Übersetzer
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	10 
	Anlage 8: (nur bei Übersetzungsprojekten) Lebenslauf des Übersetzers/der Übersetzerin
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	11 
	Anlage 9: (nur bei Übersetzungsprojekten) datierte und unterzeichnete Erklärung des Verlegers, dass im übersetzten Werk der Name des Übersetzers abgedruckt und auf die Gemeinschaftsunterstützung hingewiesen wird
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	12
	Anlage 10: (nur bei mehrjährigen Kooperationsabkommen) Wortlaut des Kooperationsabkommens in einer Rechtsform, die in einem der am Programm beteiligten Staaten anerkannt ist
	3
	 FORMCHECKBOX 
___

	13
	Originalunterschrift des Koordinators (Projektleiter) und der Mitorganisatoren
	
	 FORMCHECKBOX 
___

	14
	Formular mit Angaben zur Bankverbindung
	3
	 FORMCHECKBOX 
___


TEIL I:

Angaben zu der antragstellenden Einrichtung

1.1
Name der Einrichtung und Abkürzung:

1.2
Rechtsform:

Privat  (


Öffentlich  (
1.3
Eintragungs-/Registriernummer
:
1.4
Gründungsdatum:

1.5
Anschrift:
Straße:





Postleitzahl:




Ort:





Land:
1.6
Tel.:

1.7
Fax:
1.8
E-Mail:
1.9
Ständige Mitarbeiter der Einrichtung (Anzahl):
1.10
Gesetzlicher Vertreter (Person, die zur Vertragsunterzeichnung mit der Kommission berechtigt ist):

Name:


Vorname:

Funktion:

1.11
Kontaktperson/Projektleiter (mit der allgemeinen Koordination des Arbeitsprogramms beauftragte Person)
:

Name:


Vorname:

Funktion:
1.12
Für Finanzfragen zuständiger Ansprechpartner:

Name:


Vorname:

Funktion:
1.13
Struktur der antragstellenden Einrichtung 3(unabhängige Vereinigung, Verband usw.)

1.14 
Übliche Finanzierungsquellen der Einrichtung
:

1.15 
Erfahrung in dem Bereich, für den der Antrag eingereicht wird:

1.16 
Frühere Erfahrungen bei der Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen in anderen am Programm teilnehmenden Staaten:
1.17 
In den vergangenen drei Jahren von einer europäischen Institution oder einer Gemeinschaftseinrichtung direkt oder indirekt bezogene Finanzhilfen (sofern zutreffend)

Bitte für alle Zuschüsse angeben:

	Gemeinschaftsprogramm oder Haushaltslinie
	Bezeichnung des Projekts:
	Jahr und Referenznummer des Vertrags
	Höhe des Zuschusses

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


(Gegebenenfalls eine weiter DIN A4-Seite beifügen)

1.18 
Hat Ihre Einrichtung bei anderen Dienststellen der Kommission 2001 für dieses oder ein anderes Projekt einen Antrag eingereicht oder beabsichtigt sie dies? (Generaldirektion, Programm oder Initiative und Ergebnis des Antrags.)

TEIL II

(Nicht auszufüllen bei Projekten für literarische Übersetzungen) 

Angaben zu dem Projekt, für das ein Zuschuss beantragt wird
II.1
Bezeichnung des Projekts

II.2
Beschreibung des Projekts (höchstens 1 bis 2 DIN-A4-Seiten) auf ENGLISCH oder FRANZÖSISCH

Die Zusammenfassung muss genaue Angaben über die betreffende Aktion, sowie Zweck, Ziele, erwartete Ergebnisse, Ansatz und Methoden, Partner, Begünstigte, Ort und Termin(e) enthalten.
II.3
Verhältnis des Projekts zu den üblichen Aktivitäten der Einrichtung:

O
Fortführung einer der üblichen Aktivitäten der Einrichtung

O
Ausweitung der üblichen Aktivitäten der Einrichtung

O
Neue Aktivität

II.4
Beschreibung der Aktionen, für die eine Finanzhilfe beantragt wird mit Angabe der Ziele und der erwarteten Wirkung

Bitte fügen Sie ein detailliertes und genaues Programm der im Rahmen des Projekts geplanten Aktivitäten bei. Für jede Aktivität bitte auf einem separaten Blatt (das diesem Formular beizufügen ist) eine detaillierte Beschreibung der eigentlichen Aktivität, ihrer Ziele, der Zielgruppe, einen voraussichtlichen Zeitplan und die erwarteten Ergebnisse angeben.

Angabe der gegebenenfalls an dem Projekt über einen Untervertrag beteiligten Einrichtungen:

II.5
Welche Einrichtungen werden an der Organisation des Projekts beteiligt sein?

	Namen der lokalen oder regionalen Mitorganisatoren 
	Rolle des Mitorganisators bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Mitorganisators bei der Durchführung des Projekts
	Finanzielle Beteiligung

(mind. 5% des insgesamt förderfähigen Finanzplans)

	
	
	
	

	Namen der Mitorganisatoren auf nationaler Ebene
	Rolle des Mitorganisators bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Mitorganisators bei der Durchführung des Projekts
	Finanzielle Beteiligung

(mind. 5% des insgesamt förderfähigen Finanzplans)

	
	
	
	

	Name der Mitorganisatoren aus Drittländern, die am Programm Kultur 2000 teilnehmen können
	Rolle des Mitorganisators bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Mitorganisators bei der Durchführung des Projekts
	Finanzielle Beteiligung

(mind. 5% des insgesamt förderfähigen Finanzplans)

	
	
	
	


Bitte ggf. eine Seite beilegen

II.6
Welche Einrichtungen werden an dem Projekt beteiligt?

	Namen der Teilnehmer auf lokaler oder regionaler Ebene
	Rolle des Teilnehmers bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Teilnehmers bei der Durchführung des Projekts
	Ggf. finanzielle Beteiligung

	
	
	
	

	Namen der Teilnehmer auf nationaler Ebene
	Rolle des Teilnehmers bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Teilnehmers bei der Durchführung des Projekts
	Ggf. finanzielle Beteiligung

	
	
	
	

	Name der Mitorganisatoren aus Drittländern, die am Programm Kultur 2000 teilnehmen können
	Rolle des Teilnehmers bei der Ausarbeitung des Projekts
	Rolle des Teilnehmers bei der Durchführung des Projekts
	Ggf. finanzielle Beteiligung

	
	
	
	


Bitte ggf. eine Seite beilegen

II.7
Programm für die Durchführung des Projekts

Beginn des Projekts
:
Ende des Projekts
:


Genauer Terminplan für die Durchführung des Arbeitsprogramms:

	Monat
	Maßnahme(n)
	Voraussichtliche Kosten in €

	
	
	


II.8
Durchführungsort(e) des Projekts:

II.9
Geschätzte Gesamtkosten des Projekts

:


EURO

Bei der Kommission beantragter Zuschuss

:


EURO
Andere bereits gesicherte Finanzierungsquellen
:


EURO
Eigenbeteiligung des Antragstellers

(Projektleiter):







EURO

Finanzieller Beitrag der Mitorganisatoren




EURO

II.10 
 Weitere Finanzquellen, falls zutreffend, (außer Zuschüsse der Gemeinschaft und Beiträge der Mitorganisatoren).


(Diese Rubrik ist für sämtliche  kofinanzierendenUnternehmen/Verbände/Einrichtungen auszufüllen)


Angaben zu den  kofinanzierenden Einrichtungen:


-Firmenname (vollständige Bezeichnung):


-Anschrift:


-Verantwortlicher Ansprechpartner in der kofinanzierenden Einrichtung (Name/Vorname, Titel oder Funktion, Tel., Fax, E-Mail):


- Betrag, mit dem sich die kofinanzierende Einrichtung an der betreffenden Maßnahme beteiligt:


- Erläuterungen, falls über die Kofinanzierung noch nicht endgültig entschieden ist:

II.11 Weitere Angaben:

Weiter Angaben, die von der Kommission berücksichtigt werden sollten.

 Erklärung des Projektleiters
Im Namen meiner Einrichtung erkläre ich hiermit, daß die Grundvoraussetzungen für diesen Aufruf erfüllt sind. Meiner Einrichtung kommt bei der Ausarbeitung, Durchführung und finanziellen Beteiligung folgende Aufgabe zu:

Ausarbeitung (kurze Beschreibung):

Durchführung (kurze Beschreibung):

Finanzielle Beteiligung (in Euro):

Ich erkläre, daß die in diesem Antrag gemachten Angaben zutreffen und dass ich der Kommission keine Informationen (weder voll noch teilweise) vorenthalte. Ich erkläre ferner, daß meine Einrichtung und ich persönlich sowie unsere Partner diese Grundbedingungen erfüllen und anerkennen und daß wir bei der Überprüfung dieser Aktivitäten uneingeschränkt mit der Europäischen Kommission zusammenarbeiten werden.

Falls mein Antrag angenommen wird, verpflichte ich mich hiermit, bei jeder öffentlichen oder nichtöffentlichen, offiziellen oder inoffiziellen Gelegenheit und auf allen Informationsträgern deutlich auf die finanzielle Beteiligung der Gemeinschaft hinzuweisen.

Antragstellende Einrichtung (Projektleiter):

Name des Vertreters der Einrichtung, die den Antrag unterzeichnet:

Funktion:

Datum:


Ort (Anschrift):

Unterschrift:







Stempel

Erklärung der Mitorganisatoren

(Diese Seite ist je nach Anzahl der Mitorganisatoren je Bereich und Projektkategorie dieses Aufrufs mehrfach zu verwenden.)

Im Namen meiner Einrichtung erkläre ich hiermit, daß die Grundvoraussetzungen für diesen Aufruf erfüllt sind. Meiner Einrichtung kommt bei der Ausarbeitung, Durchführung und finanziellen Beteiligung folgende Aufgabe zu:

Ausarbeitung (kurze Beschreibung):

Durchführung (kurze Beschreibung):

Finanzielle Beteiligung (in Euro):

Ich erkläre, daß die in diesem Antrag gemachten Angaben zutreffen und daß ich der Kommission keine Informationen (weder voll noch teilweise) vorenthalte. Ich erkläre ferner, daß meine Organisation und ich die Grundbedingungen erfüllen und anerkennen und daß wir bei der Überprüfung dieser Aktivitäten uneingeschränkt mit der Kommission zusammenarbeiten werden.

Name der Einrichtung (Mitorganisator):

Name des Vertreters der Einrichtung:

Funktion:

Datum:


Ort:

Unterschrift:







Stempel

TEIL III

FINANZPLAN

1) Bitte beachten sie, daß jedes Mal, wenn in den einzelnen Abschnitten verlangt (z.B. Kapitel 3 - Reise- und Aufenthaltskosten im Zusammenhang mit dem Projekt) Anlagen und genaue Abrechnungen für alle Beträge über 1.500 EURO vorgelegt werden müssen. Diese Anlagen sind Bestandteil des Finanzplans.

2) Das Formular mit Angaben über Bankverbindungen ist der  Kommission ordnungsgemäß unterzeichnet ebenfalls vor zu legen.

Finanzielle Angaben (Bankverbindungen)

(Von allen Antragstellern auszufüllen, auch bei Projekten für literarische Übersetzungen)

	BEGÜNSTIGTE EINRICHTUNG (Projektleiter):



              NAME         .........................................................................................................................................



Anschrift.....................................................................................................................................

ORT.......................................................................................................................................................


POSTLEITZAHL..................................................................................................................................

KONTAKTPERSON.........................................................................................................................................
TELEFON..................................................
Fax:.....................................................................................

MwSt-Nummer
……………………………………………………………………………………………….


	


	BANK

NAME 

ANSCHRIFT

ORT  

 POSTLEITZAHL
        
                                         Land
WÄHRUNG DES KONTOS

FÜR DIE ANTRAGSTELLER AUS:

-LUXEMBOURG -   NEDERLAND  COMPTE BANCAIRE/BANKKONTO ………………………………………
-BELGIEN COMPTE BANCAIRE :    .........................................................................................................

-FRANCE CODE ETABLISSEMENT................ GUICHET...........COMPTE.............RIB........................................

-ITALIA CODICE ABI ......................................CAB ..................CONTO................................................................. 
-DEUTSCHLAND BANKLEITZAHL ........................................ BANKKONTO................................................... 
-ÖSTEREICH        BANKLEITZAHL .....................................BANKKONTO........................................................
- UNITED KINGDOM AND IRELAND   SORT CODE ...................ACCOUNT N°..........................................
- ESPANA ENTIDAD .................OFICINA ........................DC.............  CUENTA............................................................
-PORTUGAL ENTIDADE .........................AGENCIA............................. CONTA ..........................DC.....................

-DANMARK REGISTER....................... BANKKONTO.............................................................................
- SVERIGE  REGISTER................................ KONTON°............................. NORDBANKENS N°............................
-SUOMI  TILINUMER................................................................................................................................. 
-ELLAS …………………………………………………………………………...............................................
                                                                                                            Datum:                       Unterschrift:

	


Finanzielle Angaben

ANDERE LÄNDER (ISLAND, LIECHTENSTEIN, NORWEGEN)

	KONTOINHABER


NAME
……………………………………………………………………………………………..


ANSCHRIFT
………………………………………………………………………………………………



ORT
………………………………………………………………………………………………


POSTLEITZAHL
………………………..
KONTAKTPERSON
………………………………………….



TELEPHON
Fax:
…………………………………………………………..

      MwSt-NUMMER
…………………………………………………………………………………………….




	BANK

NAME   
………………………………………………………………………………………………………

Anschrift:

ORT
……………………………………………………………………………………………………….

POSTLEITZAHL
……………………………………………………………………………………………………….



KONTONUMMER ……………………………………………………………………………………………….
  

WÄHRUNG …………………………………….BANKLEITZAHL………………………………………………    


	

	

	BEGÜNSTIGTER

(nur wenn nicht Kontoinhaber)


NAME   
………………………………………………………………………………………………………..

ANSCHRIFT
………………………………………………………………………………………………………..

ORT  
………………………………………………………………………………………………………..

POSTLEITZAHL
……………………………………………………………………………………………………….




BEMERKUNGEN

Datum:





    UNTERSCHRIFT BEGÜNSTIGTER
Projektnummer

1. AUSGABEN
1. Personal
Kategorie A (Projektleiter, Sachbearbeiter, Experte, Berater usw.)

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben

	
	
	Diese Spalte ist nur bei der Ausgabenaufstellung auszufüllen


	Aufgabe im Projekt
	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Betrag in € pro Tag INSGESAMT
	insgesamt:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe (c)
	
	
	
	Summe (a) Kategorie A
	
	
	


Kategorie B (unterstützende Aufgaben usw.)

	Aufgabe im Projekt
	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Betrag in € pro Tag INSGESAMT
	insgesamt:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe (c)
	
	
	
	Summe (b) Kategorie B
	
	
	


Projektnummer

Kategorie C (Sekretäre/innen usw.)

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben

	
	
	


	Aufgabe im Projekt
	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Betrag in € pro Tag INSGESAMT
	insgesamt:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe (c)
	
	
	
	Kategorie C Insgesamt
	
	
	

	
	
	
	
	Gesamt Kapitel 1 (a+b+c)
	
	
	


2. Gemeinkosten
Achtung: Diese Kosten dürfen nur eigene, direkt mit der Durchführung des Projekts zusammenhängende Ausgaben des Zuschussempfängers decken; sie dürfen 7% des Gesamtbetrages der übrigen Ausgaben nicht überschreiten.














Summe (c)

	a) Büromaterial/Fotokopien
	

	b) Telefon, Telefax, Porto, Telekommunikation
	

	c) Datenverarbeitung
	


	
	
	
	
	Gesamt Kapitel 2 (a+b+c)
	
	
	


3. Reise- und Aufenthaltskosten im Zusammenhang mit der Durchführung des Projekts
Wenn es sich um Reise-/Aufenthaltskosten von Teilnehmern an einer Konferenz oder an einem Seminar handelt, die bzw. das im Rahmen des Projekts veranstaltet wurde, so sind die diesbezüglichen Kosten in Kapitel 4c1-4c3 des Formulars anzugeben.

Geben Sie in Anhang A an:

  
. . die detaillierte Berechnungsmethode für jeden Betrag über 1 500 €


. . (Ausgangs- und Ziel-) Ort und die Daten der geplanten Reisen.

a) Reisen

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben

	
	
	


	Anzahl der Personen
	Anzahl der Reisen
	Verkehrsmittel
	Durchschnittskosten pro Reise
	insgesamt:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (a) Reisen
	
	
	


b) Aufenthalt (Unterkunft und Mahlzeiten)

	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Durchschnittskosten pro Tag
	
	insgesamt:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (b) Aufenthalt
	
	
	


	
	
	
	
	Gesamt Kapitel 3 (a+b)
	
	
	


4. Ausgaben für Publikationen, Verbreitung, Information

- Bei Beträgen über 1 500 € geben Sie bitte die genaue Berechnungsmethode in Anlage C an.

- Achtung: Personalkosten sind in dieser Rubrik nicht zulässig!

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben


a) Produktionskosten

	Art (Veröffentlichung, Buch, CD-ROM, Video, Internet usw.) (1)
	Seitenzahl
	Zahl der Exemplare
	Stückpreis
	Summe (c)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (a) Produktion
	
	
	


b) Übersetzungskosten

	Sprache
	Zeilenzahl
	Preis je Zeile
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (b) Übersetzung
	
	
	


(1) Beschreiben Sie in einer Anlage den Inhalt detailliert.

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben


c) Kosten für die Verteilung

Bitte im Anhang näher erläutern.

	
	
	
	

	Summe (c) Verteilung
	
	
	


d) Sonstige Kosten für die Verteilung (genaue Angaben)

	

	

	

	Summe (d) sonstige Kosten für die Verteilung
	
	
	


	Gesamt Kapitel 4 (a+b+c+d)
	
	
	


5. Kosten für die Durchführung von Konferenzen und Seminaren
Bei Beträgen über 1 500 € geben Sie bitte die genaue Berechnungsmethode in Anlage B an.

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben

	
	
	












Summe (c)

	a) Anmietung von Räumen
	Number of premises
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (a) Anmietung von Räumen
	
	
	


b) Miete für Ausrüstungen

	Art der Ausrüstung
	Anzahl Tage
	Durchschnittskosten pro Tag
	
	Summe (c)
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (b) Ausrüstungen
	
	
	


c) Reise- und Aufenthaltskosten für Konferenzteilnehmer und -leiter

	Herkunft
	Gesamtzahl der Personen
	

	Europäische Kommission
	
	

	Andere Institutionen, Agenturen und offizielle Organe der Europäischen Union (z.B. Rat, Europäisches Parlament)
	
	( Bevor Sie die Kosten unter (c1), (c2) und

und (c3) aufschlüsseln, geben Sie bitte genau

	Land, in dem die Konferenz/das Seminar veranstaltet wird
	
	Zahl und Herkunft der vorgesehenen Teilnehmer und Leiter

	Andere Mitgliedstaaten der EU (a)
	
	gemäß nebenstehender Tabelle an.

	Andere EFTA-EWR-Staaten (Island, Liechtenstein, Norwegen) (a)
	
	

	Andere Länder (a)
	
	

	Gesamtzahl der Personen
	
	



Geben Sie in Anhang C bitte die geschätzte Zahl von Personen pro Land an.

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben

	
	
	


c1) Reisen Teilnehmer und Redner

	Anzahl der Personen
	Verkehrsmittel
	Durchschnittskosten pro Reise
	
	Summe (c)
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (c1)Reisen
	
	
	


c2) Fahrten am Ort

	Anzahl der Personen
	Verkehrsmittel
	Durchschnittskosten pro Reise
	
	Summe (c)
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (c2) Fahrten am Ort
	
	
	


c3) Aufenthalt (Unterkunft und Verpflegung der Teilnehmer und Redner)

	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Durchschnittskosten pro Tag
	
	Summe (c)
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (c3)Aufenthalt
	
	
	


d) Dolmetschen

Sprachen, aus denen/in die gedolmetscht werden soll:

. . Dolmetschen aus dem:………………………………………

. . Dolmetschen ins:……………………………………............

	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben


d1) Dolmetscher

	Zahl der Dolmetscher
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (d1) Dolmetscher
	
	
	


d2) Kabinen

	Anmietung von Kabinen
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	
	Summe (d2) Kabinen
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


e) Honorare für externe Fachkräfte

	Zahl der externen Fachkräfte
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (e) Externe
	
	
	


f) Begrüßung/Empfang

	Anzahl der Personen
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (f) Begrüßung/Empfang
	
	
	


	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Bei der Kommission beantragter Zuschuss
	Tatsächliche Ausgaben


g) Kosten für Reproduktion (Fotokopien usw.) der Unterlagen für die Teilnehmer

	Seitenzahl
	Zahl der Exemplare
	Stückpreis pro Kopie
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (g) Dokumentation
	
	
	


h) Lieferungen

	Art
	Zahl der Exemplare
	Stückpreis
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe (h) Lieferungen
	
	
	


i) Sonstige Kosten (bitte angeben)

………………………………………….……

	
	
	
	

	Summe (i) sonstige Kosten
	
	
	


	Gesamt Kapitel 5 (Summe der Posten a) bis i))
	
	
	


6. Verschiedene direkt mit der Maßnahme zusammenhängende Kosten

- Bei Beträgen über 1 500 € geben Sie bitte die genaue Berechnungsmethode in Anlage D an.

- Achtung: Personalkosten sind in dieser Rubrik nicht zulässig!
	a) Künstlerhonorare

b) Versicherungen
	

	c) Anmietung von Räumen
	

	d) Miete für Ausrüstungen
	

	e) Materialtransport
	

	f) Urheberrechte, darunter Tantiemen
	

	g) Follow-up der Maßnahme
	

	
	

	
	

	i) Sonstige Kosten (bitte angeben)
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	Gesamt (a-i)
	
	
	


	Ausgaben insgesamt
	
	
	
	


II. EINNAHMEN

	Geschätzte Einnahmen
	Tatsächliche Einnahmen

	Diese Spalte ist nur bei der Ausgabenaufstellung auszufüllen


1. Projektbezogene Zuwendungen

	a) Europäische Kommission (d.h. der Zuschuss, der Gegenstand dieses Antrages ist)
	
	
	


	b) Internationale öffentliche Einrichtungen
	
	
	


Bitte genau angeben:

……………………………………………

……………………………………………

	c) Öffentliche Einrichtungen auf nationaler/regionaler/lokaler Ebene
	
	
	


Bitte genau angeben:

……………………………………………

……………………………………………

	d) Private Unternehmen
	
	
	


	e) Sonstige
	
	
	


Bitte genau angeben:

……………………………………………

……………………………………………

	Summe (1) Zuschüsse

(Summe der Positionen a) bis e))


	
	


2. Durch das Projekt erzielte Einnahmen

	Geschätzte Einnahmen
	Tatsächliche Einnahmen


	a) Teilnahmegebühren
	
	
	


	b) Verkauf von Veröffentlichungen
	
	
	


	c) Sonstige
	
	
	


Bitte genau angeben:

……………………………………………

……………………………………………

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Summe sonstige
	
	
	
	


	Summe (2) Einnahmen aufgrund des Projekts (a+b+c)
	
	


3. Eigenbeteiligung der antragstellenden Einrichtung und der Mitorganisatoren

a) Antragstellende Einrichtung

b) Mitorganisatoren

	Summe (3) Eigenbeteiligung der antragstellenden Einrichtung (Koordinator) und der Mitorganisatoren 
	
	


	Einnahmen insgesamt (1+2+3)
	
	
	


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Dieses Feld bitte frei lassen
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	Projekt-Nr.:
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Diese Seite ist von der Person zu unterzeichnen, die bevollmächtigt ist, im Namen des Antragstellers / Zuschussempfängers Verpflichtungen einzugehen.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift bei Vorlage
	
	
	
	
	
	
	
	Unterschrift bei Vorlage
	
	
	
	
	
	

	des Finanzplans
	
	
	
	
	
	
	
	der Endabrechnung
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Als wahrheitsgemäß und richtig bescheinigt,
	
	
	
	
	
	
	
	Als wahrheitsgemäß und richtig bescheinigt,
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Name:
	
	
	
	
	
	
	
	Name:
	
	
	
	
	
	

	Funktion innerhalb der antragstellenden Einrichtung:
	
	
	
	
	
	
	
	Funktion innerhalb der antragstellenden Einrichtung:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Datum:
	
	
	
	
	
	
	
	Datum:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift:
	
	
	
	
	
	
	
	Unterschrift:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Stempel der Einrichtung:
	
	
	
	
	
	
	
	Stempel der Einrichtung:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


TEIL IV

Dieser Teil betrifft Projekte, die im Rahmen strukturierter und mehrjähriger Abkommen über transnationale kulturelle Zusammenarbeit eingereicht werden

In diesem Fall ist ein Finanzplan für die Gesamtlaufzeit des Projekts sowie Jahrespläne (mindestens 2, höchstens 3) mit den entsprechenden Anlagen vorzulegen.

Bitte berücksichtigen Sie auch, daß der Finanzplan und das Formular für Angaben zur Bankverbindung der Kommission ordnungsgemäß unterschrieben zugesandt werden müssen.

TEIL V

(Zusammen mit Teil I und dem Formular mit Bankverbindungen nur für literarische Übersetzungsprojekte auszufüllen)
I. HERAUSGEBER

Name des Verlagshauses ……………………………………………….………......………..

Name des Leiters oder Verantwortlichen……………………………………………………

Anschrift:

Postleitzahl/Ort/Land: ........................................................................…………………......

Telefon:.......................................…….....Telefax...…..............………….............................. Telefon:.......................................…….....Telefax...…..............…………..............................

A. ERSTES WERK

N.B. Jedes Projekt muss einen Übersetzungsantrag für MINDESTENS VIER UND NICHT MEHR ALS ZEHN FÖRDERFÄHIGE Werke beinhalten.
A.I. ZU ÜBERSETZENDES ORIGINALWERK:

Titel des Werks....................................................………………............................................

Autor(en)...........................................................................…………………..........................

Staatsangehörigkeit des Autors.............................................……………….............................

Literaturgenre ...........................................................………………......................................

Datum der Erstveröffentlichung.......................................……………….................................

Ort der Erstveröffentlichung ..........................................………………...............................

Sprache des Originals...........................................................……………….............................

A.II ÜBERSETZUNG

Datum des Vertrages über die Abtretung der Urheberrechte
………………………………………….

Vorgeschlagene Sprache der Übersetzung ....................................……………………………..........

Wurde das Werk bereits in die vorgeschlagene Sprache übersetzt?

JA      (
NEIN        (
Wird die vorgeschlagene Übersetzung des Werks in einer zweisprachigen Ausgabe erscheinen?

JA     (
NEIN       (
A.III.
ÜBERSETZER

Name und Vorname........................................................................................................................

Staatsangehörigkeit........................................................................................................................

Anschrift:..........................................................................................................................................

Bereits übersetzte Werke (zur Information).....................................................................................

A.IV. KOSTEN

Seitenzahl........................................................................................................................................

Gesamtzahl der Zeichen je Seite………………………………………………………………

Seitenhonorar für den Übersetzer (in EURO)……………………………………………..........

Gesamtkosten der Übersetzung (in Euro): …………………..…....………........................………….

Voraussichtlicher Verkaufspreis des übersetzten Werks (in EURO)...........…..........................

Geplante Gesamtauflage des übersetzten Werks……………………………………..……………..

Voraussichtliches Abgabedatum der Übersetzung durch den Übersetzer………................................

Voraussichtliches Veröffentlichungsdatum (Monat und Jahr):...........…….......................................

(Achtung, dieses Datum muss vor dem 30.11.2002 liegen)

Datum:

Name und UNTERSCHRIFT (Herausgeber)
Name und UNTERSCHRIFT (Übersetzer)

………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………

B. ZWEITES WERK

B.I. ZU ÜBERSETZENDES ORIGINALWERK:

Titel des Werks....................................................………………............................................

Autor(en)...........................................................................…………………..........................

Staatsangehörigkeit des Autors.............................................……………….............................

Literaturgenre ...........................................................………………......................................

Datum der Erstveröffentlichung.......................................……………….................................

Ort der Erstveröffentlichung ..........................................………………...............................

Sprache des Originals...........................................................……………….............................

B.II ÜBERSETZUNG

Datum des Vertrages über die Abtretung der Urheberrechte………………………………………….

Vorgeschlagene Sprache der Übersetzung ....................................……………………………..........

Wurde das Werk bereits in die vorgeschlagene Sprache übersetzt?

JA            (
NEIN       (
Wird die vorgeschlagene Übersetzung des Werks in einer zweisprachigen Ausgabe erscheinen?

JA            (
NEIN       (
B.III.
ÜBERSETZER

Name und Vorname........................................................................................................................

Staatsangehörigkeit........................................................................................................................

Anschrift:

Bereits übersetzte Werke (zur Information).....................................................................................

B.IV. KOSTEN

Seitenzahl..................................................................................................................................

Gesamtzahl der Zeichen je Seite………………………………………………………………

Seitenhonorar für den Übersetzer (in EURO)……………………………………………..........

Gesamtkosten der Übersetzung (in EURO): …………………..………………………..........

Voraussichtlicher Verkaufspreis des übersetzten Werks (in EURO)...........…..........................

Geplante Gesamtauflage des übersetzten Werks……………………………………..……………..

Voraussichtliches Abgabedatum der Übersetzung durch den Übersetzer………................................

Voraussichtliches Veröffentlichungsdatum (Monat und Jahr):...........…….......................................

(Achtung, dieses Datum muss vor dem 30.11.2002 liegen)

Datum:

Name und UNTERSCHRIFT (Herausgeber)
Name und UNTERSCHRIFT (Übersetzer)

………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………

C. DRITTES WERK

C.I. ZU ÜBERSETZENDES ORIGINALWERK:

Titel des Werks....................................................………………............................................

Autor(en)...........................................................................…………………..........................

Staatsangehörigkeit des Autors.............................................……………….............................

Literaturgenre ...........................................................………………......................................

Datum der Erstveröffentlichung.......................................……………….................................

Ort der Erstveröffentlichung ..........................................………………...............................

Sprache des Originals...........................................................……………….............................

C.II ÜBERSETZUNG

Datum des Vertrages über die Abtretung der Urheberrechte………………………………………….

Vorgeschlagene Sprache der Übersetzung ....................................……………………………..........

Wurde das Werk bereits in die vorgeschlagene Sprache übersetzt?

JA             (
NEIN        (
Wird die vorgeschlagene Übersetzung des Werks in einer zweisprachigen Ausgabe erscheinen?

JA             (
NEIN       (
C.III.
ÜBERSETZER

Name und Vorname........................................................................................................................

Staatsangehörigkeit........................................................................................................................

Anschrift:

Bereits übersetzte Werke (zur Information).....................................................................................

C.IV. KOSTEN

Seitenzahl......................................................................................................................................

Gesamtzahl der Zeichen je Seite………………………………………………………………

Seitenhonorar für den Übersetzer (in EURO)……………………………………………..........

Gesamtkosten der Übersetzung(in EURO): …………………..………………………............

 Voraussichtlicher Verkaufspreis des übersetzten Werks (in EURO)...........…..........................

Geplante Gesamtauflage des übersetzten Werks……………………………………..……………..

Voraussichtliches Abgabedatum der Übersetzung durch den Übersetzer………................................

Voraussichtliches Veröffentlichungsdatum (Monat und Jahr):...........…….......................................

(Achtung, dieses Datum muss vor dem 30.11.2002 liegen)

Datum:

Name und UNTERSCHRIFT (Herausgeber)
Name und UNTERSCHRIFT (Übersetzer)

………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………

D. VIERTES WERK

D.I. ZU ÜBERSETZENDES ORIGINALWERK:

Titel des Werks....................................................………………............................................

Autor(en)...........................................................................…………………..........................

Staatsangehörigkeit des Autors.............................................……………….............................

Literaturgenre ...........................................................………………......................................

Datum der Erstveröffentlichung.......................................……………….................................

Ort der Erstveröffentlichung ..........................................………………...............................

Sprache des Originals...........................................................……………….............................

D.II ÜBERSETZUNG

Datum des Vertrages über die Abtretung der Urheberrechte………………………………………….

Vorgeschlagene Sprache der Übersetzung ....................................……………………………..........

Wurde das Werk bereits in die vorgeschlagene Sprache übersetzt?

JA             (
NEIN        (
Wird die vorgeschlagene Übersetzung des Werks in einer zweisprachigen Ausgabe erscheinen?

JA            (
NEIN       (
D.III.
ÜBERSETZER

Name und Vorname........................................................................................................................

Staatsangehörigkeit........................................................................................................................

Anschrift:

Bereits übersetzte Werke (zur Information).....................................................................................

D.IV. KOSTEN

Seitenzahl......................................................................................................................................

Gesamtzahl der Zeichen je Seite………………………………………………………………

Seitenhonorar für den Übersetzer (in EURO)……………………………………………..........

Gesamtkosten der Übersetzung (in EURO): …………………..………………………...

 Voraussichtlicher Verkaufspreis des übersetzten Werks (in EURO)...........…..........................

Geplante Gesamtauflage des übersetzten Werks……………………………………..……………..

Voraussichtliches Abgabedatum der Übersetzung durch den Übersetzer………................................

Voraussichtliches Veröffentlichungsdatum (Monat und Jahr):...........…….......................................

(Achtung, dieses Datum muss vor dem 30.11.2002 liegen)

Datum:

Name und UNTERSCHRIFT (Herausgeber)

Name und UNTERSCHRIFT (Übersetzer)

………………………………………………………………………………………………….

……………………………………………………………………………………………………

BEI MEHR ALS VIER WERKEN DIE FORMULARE IN TEIL V VERVIELFÄLTIGEN

	
	EUROPÄISCHE KOMMISSION 
	Vom Antragsteller auszufüllen:

	
	GENERALDIREKTION BILDUNG UND KULTUR
	Anschrift der verantwortlichen Einrichtung, an die

	
	Kultur, Audiovisuelle Politik und Sport

Rahmenprogramm "Kultur 2000"

	die Empfangsbestätigung gesandt werden soll

	
	Politikentwicklung im kulturellen Bereich
	

	
	Rahmenprogramm Kultur 2000
	

	
	Rue Belliard 120
	

	
	B - 1049 Brüssel
	

	Name der Einrichtung
(Zu Händen von):

Anschrift:





EMPFANGSBESTÄTIGUNG
VOM ANTRAGSTELLER AUSZUFÜLLEN:

Antragsformular für das Projekt mit dem Titel:

VON DER EUROPÄISCHEN KOMMISSION AUSZUFÜLLEN:

Referenznummer, die in allen Schreiben anzugeben ist: (wenn die Referenznummer nicht angegeben ist, wird das Schreiben an den Absender zurückgeschickt)

 CLT  2001 – Dom    /

Datum des Poststempels oder des Stempels der Kurierdienste/Entgegennahme des Antrags

�	Bitte eine beglaubigte Kopie der eingetragenen Satzung Ihrer Einrichtung oder ein gleichwertiges Dokument beifügen (falls es sich um eine private Einrichtung handelt) (Anlage 1)


� 	 Bitte CV beifügen (Anlage 2)





� 	Bitte den jüngsten Tätigkeitsbericht Ihrer Einrichtung beifügen (Anlage 3)


�	Bitte den genehmigten Jahresabschluss der letzten drei Rechnungsjahre beifügen (außer bei öffentlichen Einrichtungen und wenn die Einrichtung seit weniger als drei Jahren besteht) (Anlage 4)


�	Werden bei der Vorlage dieses Antrags nicht alle Zuwendungsquellen angegeben, führt dies automatisch zur Ungültigkeit des Antrags.


� 	Das Projekt muss 2001 beginnen. Es werden jedoch nur förderfähige Ausgaben für Aktivitäten berücksichtigt, die nach dem 1. Mai 2001 stattfinden. Wenn Sie diese Termine nicht angeben, kann Ihr Antrag nicht berücksichtigt werden.


� 	Nach diesem Datum erfolgte Ausgaben sind nicht mehr zulässig, es sei denn, die zuständigen Kommissionsstellen haben eine ausdrückliche Genehmigung erteilt.


� 	Bitte eine beglaubigte Kopie der eingetragenen Satzung Ihrer Einrichtung oder ein gleichwertiges Dokument beifügen (falls es sich um eine private Einrichtung handelt). (Anlage 1)


� 	Die Verträge müssen wirksam, also noch nicht abgelaufen sein. Bei Verlängerung des ursprünglichen Vertrags ist die entsprechende Urkunde beizufügen.





-2-

